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Kontroverse aushalten, Werte vertreten?
Demokratieförderung vor Ort und im ländlichen Raum

Leitplanken einer erfolgreichen Demokratieförderung vor Ort

Beispiele erfolgreicher Demokratieförderung vor Ort

Der Beutelsbacher Konsens

Das Münchener Manifest und didaktische Prinzipien

Die Arbeit der Aktion Zivilcourage e.V.
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Leitplanken einer erfolgreichen Demokratieförderung vor Ort
Grundlagen der politischen Bildung in Deutschland
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Beutelsbacher Konsens

Das Münchener Manifest

Didaktische 
Prinzipien

Freiheitlich-demokratische Grundordnung

Die Grundlagen politischer Bildung in Deutschland
Der Beutelsbacher Konsens und das Münchener Manifest

Gibt es rote Linien in Debatten und wenn ja, 
wo liegen diese?

Wo beginnt Neutralität und was ist mit 
meiner eigenen Meinung?

Gibt es Themen oder Themenbereiche, 
über die nicht diskutiert werden darf?

Wie gehe ich mit Aussagen in 
Grenzbereichen um?

Wie reagiere ich in Situationen, in denen 
mir das Wissen zum Widerspruch fehlt?
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Die Grundlagen politischer Bildung in Deutschland
Der Beutelsbacher Konsens und das Münchener Manifest

Der Beutelsbacher Konsens

Überwältigungsverbot

Kontroversitätsgebot

Gebot der Eigenverantwortung

Das Münchener Manifest

Pluralismus, Überparteilichkeit, Unabhängigkeit

Förderung politischer Partizipation

Vorbereiten auf globale Zukunftsaufgaben

Wirken für die Stabilität der Demokratie

Besonderes Augenmerk auf neue Bundesländer

Zentrale Aufgabe: Aufarbeitung deutscher Geschichte

Vielfalt in den eingesetzten Methoden

Die didaktischen Prinzipien

Beutelsbacher Konsens

Urteilskraft stärken

zum Handeln befähigen

Wissenschaftsorientierung

Adressatenorientierung

19971976

2007
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Demokratieförderung beschreibt:

das Vermitteln von demokratischen Kompetenzen zur Meinungs- und 
Entscheidungsfindung in kritischen Situationen.

Wir befähigen Menschen eigenverantwortlich zur Entscheidungsfindung!

Wir vermitteln Kompetenzen, keine Meinungen!
Die Demokratie entfaltet ihre Stärken erst in Zeiten höchster Kontroversität.

Mensch bleibt Mensch, unabhängig seiner eigenen politischen Bewertung!
Demokratie und politische Bildung muss für alle Menschen zugänglich sein.

Werte und Regeln des gemeinsamen Miteinanders sind unerlässlich!
Demokratieförderung/pol. Bildung bedeutet auch, demokratische Werte als 
Anwälte des Prozesses zu vertreten und zu verteidigen!
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Die Grundlagen politischer Bildung in Deutschland

Politische Kontroversität ist in einer Demokratie der Normalfall (auch wenn ungern gestritten wird)

Der Beutelsbacher Konsens und das Münchener Manifest

Dort wo Wissen vermittelt werden kann, wird Wissen vermittelt. 
(Eklatante Wissenslücken sind ein Startpunkt der Stärke.)

Wenn man glaubt, dass alle ein- und dieselbe Meinung haben, und man selbst nie auf Widerspruch 
trifft, ist man in einer Filterblase verhaftet. (Es gibt in einer Welt wie unserer kein Thema, bei dem 
alle Menschen einer Meinung wären.) 

In einer politischen Debatte geht es um den Austausch von Meinungen, nicht um die Verteidigung 
der eigenen Position. (Aus Filterblasen werden oftmals Festungen.)
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AKTION ZIVILCOURAGE e. V.

8Immer gut informiert: www.aktion-zivilcourage.de

- 1998 in Pirna gegründet

- ein überparteiliches Bündnis

- 125 (Förder-)Mitglieder 

- Schwerpunktregion: Sachsen

Beispiele erfolgreicher Demokratieförderung vor Ort
Die Arbeit der Aktion Zivilcourage e.V.
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Seminare. Workshops. Projektschultage.

Die Arbeit der Aktion Zivilcourage e.V.

Zielgruppen:
• Kinder (ab 3 Jahren)
• Jugendliche
• Erwachsene

Themen: 
• Konfliktmanagement
• Partizipation
• Grundrechte
• etc.

Wissensvermittlung und Bildung
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10Immer gut informiert: www.aktion-zivilcourage.de
Coaching. Weiterbildung. Projektbegleitung.

Die Arbeit der Aktion Zivilcourage e.V.

Zielgruppen:
• Bürgerinnen und 

Bürger
• Multiplikatoren
• Verantwortungsträg

erinnen und –träger
• Vereine
• Initiativen

Themen: 
• Konfliktmanagement
• Projektumsetzung
• Fördermittel
• etc.

Beratung und Begleitung
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11Immer gut informiert: www.aktion-zivilcourage.de

„Gedenkspur“.Zeitzeugengespräche. Gedenkstättenbesuche.

Die Arbeit der Aktion Zivilcourage e.V.

Historische Bildung und Erinnerungskultur
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Der Markt der Kulturen 

Die Arbeit der Aktion Zivilcourage e.V.

Kultur und Begegnung
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Die Arbeit der Aktion Zivilcourage e.V.

Was macht unsere Arbeit so erfolgreich?

Klarer überparteilicher Ansatz
Beutelsbacher Konsens

Einbindung von staatlichen und nichtstaatlichen Akteuren
Enge Zusammenarbeit mit Polizei, Verwaltung, Landesamt für Verfassungsschutz und Verantwortungstragenden

Beachtliches ehrenamtliches Engagement
Hohe Dichte an ehrenamtlicher Motivation und Förderung

Zielgruppenspezifische Angebote
Modularisierter Workshopaufbau,  genaue Zielgruppenanalyse, Verschwiegenheit und Vertrauen
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Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit!
Ihre Fragen und Anmerkungen


